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dM 35 der Konferbative Anton Philwpp Segesean die Centtalbahn ober bie Zůtchetbahn han· ¶Staates zindiderlaufen oder diese gesährden,
die heutige Nummer enthält 12 Selten ee 53 des Regie dun und DV interesslerte Mingleder siche schon kraft des Veraniworkiichteitgeselen ber.
 AI ungsraes und des ergerichtes, sowie ders nicht in Ausstand begaben“. Nach langen anrwortlich.
nau: yrere mbanuin — Zusahen un aum Simplon. Ziaeis and der Natsschresber wdeder dem Ver. Audeingiderfebungen urte der Etlatz eines VDuchstäblich wahr ist, was in den Erwãg ·

Z emLuzerner Grohen Nate. — Zeppelin. vainnge eif 3 b —*.4

Echtweiz. — Lugern. — Ausiand. — Telegrammens waltungstat von Elsenbahngefelischafienange. Detretes beschlossen und der von der Kom. unsen von veränderten Verhältnissen gesagt
¶Botalchronit. — Vermischte Nachrichten. hören, noch Anstellungen bei Eisenbahnen der mission porgelegte Ennwurf angenommen. Das wird. Aber die Veränderung war derart, daß
Anfallchtont. — Feuilleton. klelden dücjen. Diese Morlon wurde regleDeltel schrieb dor: die Inkompatibilität jegt noch zweckmähiger

— — —— —— nentsgemäsßß auf den Kangleitisch geleat. Am 41. Die Sielle eines Mitgliedes des Ne— gewefen wäre, als vorher alle Gründe sprachen
3. Juni 1857 wurde datüber heraten. Vom gierungsrales ift unvereinbar mit der ehnes für die Beibehaltung. Der Milliardensegen im

c. Invereinbarheit. Neglerungsratstisch aus wurde der Anirag be. Miiglledes der Diretnon oder des Verwal. deutschen Reiche bewirlle nicht nur einen grofsen

ampft: Van batte diese Angelegenbelt dem] tungörales einet Eisenbahngesell swirtschaftlichen Aufschwung, sondern erzeugte
Eiu Mckblick. Jattgefühl des Reglerumasraits anberrauen 19411 oder einer andern donsine sauch inem entrnen Gründerschwindel, der

Gegenwartig ist im Luzernerblet wieder Arsen, der sowohl durch die Fennims feinensuerten oder erst zu konitle auch in unser Land hinüberariff. Neben
el don Unvereinbarkelt die Nede. In derjAslichten, als durch die Vorschristen dee Regle.stuterenden anondnen Gefelle Unternehmungen, welche die Landeswohifahri
zuristen· und Gesetzessproche heihn das auch! enis wisse, was Zu tun habe“. Wollie schaft, über welche dem Staate die Aufförderten, gab eßs noch we mehr ungesunde
Inlompatibilität, was nicht schöner, aber gelehr nan der Motion Folge geben, so muhle ein sicht und Konurolle zusieht. Gründungen. Bei den erstern war, besonders
er tdnt. Die Sache selbstreicht um ein hal mfassendes Inkompailbilidusgesel geschassen „2. Bei Vehandlung aller eine anonymewenn fie dem Verlehr dienten, ein direkter Ein
s Jahrhundert zurllck, in die Zelt, da das werden, was aber zur Zeit unmöglich und Gesellschast beschlagenden Fragen besinden sich flugß der Regierung anf Vetrieb und Entwid

uuenwesen in unserm stanton auftam. Die, mich uundtig ses. Grosstat JohannWinkler sowohl im Grohen Nate, ais in alleniung wünschenswert, wenn auch nicht geradezu
wamm der Attlengesellschaft eignete sich — hielt ebenfalls den Erlah eines fol. Adne aistrativbebörbden alle die snotwendig. Bei den andern waren hohe Staais·

us für Eisenbabnunternehmmgden, und der! hen Gesebes nicht für nonig, wunschte aber im UAusstande, weiche selbst personlich beamte nur zur Reklame da. Ihre Namen
Zatse gwiefpalt der Meinungen und der In.voch Abftimmung darhhber, ob bdie Motion ober deren sommittierte einen Vor- oder dekorierten die Prospelle; ihre Beleiligung am
zesen auf diesem Gebieis ilen es um die erbeblich u erccuren sel oder nicht. Joft Rachten dom Ergebnis der Verhandlung zu Geschäfte muhte diesem in weiten Kreisen Ver.
ldue der Funfaigerlahre des borigen Jahr. J Weber (tonservaniv) sprach die Ansicht qus,aewärtigen haben. Als solche sind anzufehentrauen erwecken. Daranf und auf das Ein
andetts als fur das gemeine Wefen nublich gerade die gegenwärtigen Zeltumstände recht. alle, welche von der anondmen Gesellschafts heimsen der Dividenden und Tantiemen be—

mchelnen, den Mitnlledern der Regierung die serugen die Etheblichertlärung, was durchfire Vezahlung, Taggelder. Gratifilantonen.schränkle sich denn auch in der Neogel ihre ganze
lanahme von Ditektoren. und VerwaltungsTatsachen, dle seit einem Jahre vorgefallen, Gebühren, Enischadlgung fur Valationen und Wirksamkeit als Mitglieder der Verwaliung;
ulen bet Eisenbahnen zu untersaden und set. Anlanglich bewiesen werden idnme. „Daßz iberhaupt personsche Voneile erhalten.“ ... sim übrigen liehen fie die Leiter des Unterneh

t den Ausstand von Ditglledern des Grohen LUmesihaber an Eisenbahnunternehmungen imEs wurde die Unvereinbarkeit auf AnrequngMmens frei schalten und walten. Eine natur
aies die einer Eifenbahn desonders perpflich. Meglerungsrate sigen, sei bekannm,, und durch von lonservativer Seite eingesihrte doch deinsdeireue Schüdernng soider verwaltungbrät ·
waren, bel Verhandlungen Uber Eisenbahn.die äirt, wie bei demprolektierten Jürcherbahm politischen Umschwung bon ib71 wurde sie wielicher Stilleben würde äußerst umterhaltlich sein,
—X Unternehmen oerfahren iwerde, selen die ve— der beseiligt. Das bezügliche Dekret wurde schon gehört aber nicht in den Nahmen dieses Nü

Es gab fchon damals Elsenbabnbarone, sorgnise hennasun gerechtsertigt. Mit 21 sam d. ipil tor esen beseiligt die Insdlickes.

d solche, welche es wetden wollien; mans gegen 91 Stinmen (der Wrohe Nans bestand Lomwatibilitãt, lätt aber die Bestiinnumn iber Mon kann nicht behaupten, daß die Beseitig

drech im Jahre 1866 dverelis bon Central. damals aus 100 Mitglledern) wurde die Mio. den Ausstand bestehen. In den Erwähungen ung der Unvereinbarkeit bei uns große Unzu

num Hetren im Gegenfathz zu denen, die eine, tlon erheblich erklärt. und nn 86 Summen shed gelagt, die Verhältnisfe haben sich sein Er.s fünmmichkoiten im Gefolge hehabt hale, Ereig
cenbahn von Furich nahh Luzern etsiellen /wurde beschlossen, sie einer Kommuffionhu lasz des Dekretes von 18857 wesentlich geündert, niffe der jüngsten geit begreiflicherweise ausge·
aallen. Im lugernischen Grohen Nate an — hauplsächlichsten Gründe für Tinführ. snommen. Echon war eh ja nicht, als mn

gu heftigen Auseinanderfehungen. kiis dad 10. Septeimber gleiden Jahres in einem der sund der Unvereinbackeit seien teils gar nicht Steuerrekurdsachen zwischen dem Sladtrut von
Jeluch der Konzessionüre fur die Luzern.s Monon gunstigen Sinne, siellte 8 aber dem mehr, teils bei weitem nicht mehr, wie damals, Luzern und der Dampfschifsahrtsgesell schaft die
Sich, Vahn um Verlangerung der in der Großen Nat— anhelm, die Sache durch ein vorhanden. Die Beteiligung und Mitgliedschafi Regierung nicht beschlulsähig war, weil die
resiongatie festgesebten Frisien im Grohzen Geset oder durch ein Detret zu regein. Jatob bon Regierungsmitgliedern bei Eisenbahn. Mehrzahl der stegierungsräte dem Verwal.
e behandelt werden sonte berfüme bi Robert Sieiger beantragte mottvlerte Tages· snnd andern aroßen industriellen Unternehin tungdral der steuerpslichtigen Gesellschasft ange·
huhetn. die Miiglieder welche den luzet. ordnung, indem die betelts bestehenden defede sungen uh anoninnen Gesellschaften liege inhörten und daher qeinah dem nicht aufge·
den Vahnkomitee angehdren, haben sich in und Verordnungen genilgen. Segesser ver sie, Fallen geradezu im Interesse des Landes. hobenen Teil des Detreles von 1357 in Aus.
hand u begeben: die Verfügung traf die, langte den Erlah eines bezliglichen Deltene Sodann sei ja ein Regierungomitglied für der siond waren. Ader es ging noch an, und

glerungsrtite (und gleichzeitig Großtäteys und wles auf die Uebelstände hin, „welche sichflissene und treue Amtsverwaltung“, sowiesaimme Folgen für das gemeine Wesen und die
nu Zula und Vinzenz huber. In verim Schoße des Grossen Rales ergeben haben, dafür, dah eb nicht eine Stellung oder Ver.affentliche Moral entstanden daraus. soviel

elchen Sltung, am 2. Dezember 1856, stellte/ so ost es sich um Ertellung von Konzesslonen )richtungen übernehme, die den Interessen des bekannt, nicht. Anstößig war im weitern höch

wahren Wald von Obstbdumen bergen. DannInben Luften welch Sausen und Vrausen, jer istdas Stener unndg und der Steuret,Feuilleto n. a wir uns inen seuen begansenenDegeheneInd—X —— ————
— der unmer weiter ansleigend umer den sem. h —XE spielen Vall mit dem Menschen — —

Im Fohnslurm. rechten Felswänden des Ftonalpstoces — vereinzelt stehen, und ritielt an den Fel. Dem grosien Dampser freilich, der eben
e uns nach dem tiefen Rih des Miemenslalden. sen, die trobig die Vrust dem Sturme preis, jert, cine lange Nauchsahne hlulet sich het

* in sirablend schöner Malentag am Uruer zules und zur Teudtapelie suhren soll. 3 geben. Der See, eben noch splehelglant, zeigt ziehend, um die Ede des Gtohen Aten herum
Einem glnzend polierten Spiegel gleich wunderbares Wandern ist das doch. Fernab ehr welsiglschtende Wellen, tiefblau scheim er tommt, tann der Sturm nicht vlel anhaben;

die Wassersläche da, gruntich schimmernd, llegt das bunte Trelben der grohen Tourislen. uun, nicht inehr arün, wie vorher. Uber der sicher zieht er seine Vahn. ünd doch hat er

en Von ieichtem Dust umslort siehi straße, kaum dringt der grelle Pfiff der Loko— Himmel über uns bleibt teln, unbarmhetzigs auch die Gewalt der entsesselten Winde zu ver—
Dnn Verg; Uinis der Fronalpflock mit honde au uns herqus, dle eben mit der ar wrennt die Sonne herab und nur über dem spuren. Auf und ab tanzt das grohe Schiff, von

eunen Tertassen und den guauen, gen Wagentelhe tief ünten am Sce in einem Gotthotd ballen sich duntie Wolkenmossent den hoch ausschäumenden Wellen gewiegt. Die
ltrunden— die weiterhln sentrecht zum See Tunnel ver schwindet und wie eln Spielzeug Der Fohn ist loohebrochen. Nasch elien wir Passagiete haben die X
—6 zund orllben am anderen Ufer die serschelnt — bergab. Immer drucendet wird die Atmo,manch bleldc Angesicht zelgt, daln man sogat
uinn Hange, inlt denen der Secilsbera eine breue Sput hlnier — kommen, immer wilder, auf dem Urner Ste den Gotern der Tiefe

Ann uind unter deten uralien Ahorn.zusirebt Hiet auf diefet einsamen Höhe ist imner aewaltiger das Heulen und Nauschens opfern mußl Doch nich allzulange wahrt die
uin 9 „das siille Gelnde am See“, daseb gut sein; schmeichelnd umfangen uns laue hoch inden Luften und unten überm Sects Qual. Vvaid sit Vrunuen errelcht. Frellich,
85 itgt. Lufte, und würziger Dust sieiat von deul vald sind wir am Ufer, an einem der schön. dad Schisff kann an selnem gewohnten Lan.

q nd unnabbar, dle mächtigen Glte. Matlen aus, auf denen Aurlleln und der — Munkte, bei der Tellstapelle. an jenem dungsplabve nicht anlegen, es muß den ge—

un herab don elnem weißen Manlel blaue Enzian blihen. Helllge Stille, goti. Jelsentiffe, das abgeplattet vorspringt in den rädumigen und geschlldgten Föhnhafen
in dt der Urirotsiog empor. Und)iche Ruhe tingölun, und feliger Irlede deht deer aufsuchen. Vorne, am Qual, sturmt die
ntn 7 nhongen, so blelgestalteten, so farben. sin dad Kerz des Wandererb ein. Hler, wo der Tell sich aus der Gewall des Vrandung gewalng empor und das Wasser
au lealde wilbt sich in kristallener latheit Dort, wo der Weg seinen hhchsten Punkt Landwogts rettete, ist Das Schaufpiel des vom flutet sleenwelse bis zu den Hoteld hinmner,
—* Vinimelszeli. Von Vrunuen, dem serreicht hat, halien wir einen Augenblic sulll, Fohn aufgewllhlten Gewässers am eindrnae. die etiwa d0 Metet vom Ufser entsernt stehen
ae temndenzentrum, auf dessen Hotel.noch eminol das himmlisch schöne Bud der volsten. In langen Nelhen lommen —D
—E Felsenpyramide des GrohenSecte einguprügen. Aber wad in dagr de heraugeschnaubt, die welhmähnigen Wenenrose,s balssen des Siadicheus zleht der Föhnwächter,
— ——— Wütde hetabblsau, sind Vrisiensigs am Eingange zum Reußiale sind mes huter dem andern, ohne ntetiah, ohne langgezogene Hornstgnale malnen die Ve—

tileden n Döorschen Morschach enwor. die anderen Verge um hn, die vorhin noch, Ausnodren. Hoch bäumen sie sich aud und rau, wohner, das Feuer in den Herden zu loschen
— Diig blumtge WMalten führt ge. dustumflossen in weiter Ferne zu siehen schie— schend zerstieden sie an dem Felsenstrande. und dle Fremden werden auf die allenthasben
—* gsad aufmärts, so gemachlich und nen, sind min einem mole dene Uuge Nang Wohin der Viick fchwelft, aufder gangen angebrachten Plakate aufmertsam gemacht,

* d man nicht bedauett, die Jahn.nahe gerhdt; schars und plastisch irtit jeder! arohen Wussersläche herrscht wilder Auftuhr; welche das Nauchen im Frelen bel Fb hnslurm
— zu haben, die auch hier gAaten. ieder Grat hervor. Drch inet den Al heulenden Stoösten sährt der Siurm in die verbieten. KAber ursewaltig groß, erschütternd

d euemen dle Mulhe des Vergstel.höchienn Admmen liegt welzllch grauet Dunste Dogen, vehischt sie zu hinmet dollerem Spiele is das Vild, welches der See noch immer

win in Mit jedem Schtitie enrotit uns plotzlich suhri von Suhen F R helti ennur. Und her fobende Aufruhr der Elenbletet. Jedt sentt die Dummerung sich hetab,
ch ene der Vlid. tieß binab auf aer Windstotz über uns dabin Fiume ijt] mente spottet ded Mensihhen. Kein Scufsteinsdie Verge haben dide Nebellappen aufgesett,
— andne nden See und in die Welle auf sein Hau· h. aAitlernd beugen sich — — tin zu sehenn — alle die hilbschen Muderhoote, „der graue Talpoqt kommt — dumpf brilsilt
whefn hechiuget Verggeslauuen, die Umisser und Wirsche ief zum Voden ede Dann) die sonst hiet zur Fahrt nach dem Nuni oder der Firn, und kaln her blast aß aus bem

 n Imn stnd die hraunen era es wieder ruhla Ein zwetter Winditok, nach dem weltabgelcatedenen Isleten hinilber Wettetloch.“ — Dit Jödn dbat Regen 960
id, — orschach errezcht die dute mos in desuter und vierter. Und nun hitlcht cEluladen. sie haben lingft den sicheren Halenbracht. Dr. M. B.

embelchwetlen Duchet untet elnem loa, heulend tommi der Snurm daheraclogen ausgefuchi. Denn: —
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